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Wichtige Rufnummern

Überfall, Verkehrsunfall  110
Feuer  112
DRK-Rettungsdienst, Krankentransport 112
DRK-Kreisverband Müllheim e.V. 07631-1805-0
Polizeidirektion Müllheim 1788-0
HELIOS-Klinik  88-0
Vergiftungs- Informations-Zentrale Freiburg 0761 19240
Bereitschaftsdienst für Ärzte - Rufzentrale 116117
Bereitschaftsdienst für Zahnärzte  0761-120 120 00
Tierärztlicher Notdienst Markgräflerland 07631 72266
Schornsteinfeger Daniel Selz 0761 1307618
Energiedienst Netze GmbH (Stromversorgung) 07623 92-1800
Telefax (Stromversorgung) 07623 92-511809

Störungsnummer Strom 07623 92-1818
Störungsnummer Wasser 0800 5889690
Störungsnummer Erdgas 0800 2767767
Kundenservice badenova 0800 2838485
Feuerwehrkommandant (D. Kittler) 0151 41818317
Gerätehaus Freiwillige Feuerwehr 07631 9318363
Wassermeister 07631 93608-55
Revierleiter: Försterin Christine Weinig 0162 2550705
Jagdpächter: Herr Renz  0176 /47396836
Kindergarten “Vogelnest” 703790
Grundschule Auggen  4177
Ev. Pfarramt Auggen  2589
Kath. Pfarramt Müllheim  181400
Sozialstation Markgräflerland 07631-17 77 28 (AB)
Pflegestützpunkt Bad Krozingen
Grabenstr. 2, pflegestuetzpunkt@lkbh.de,  0761 2187 2971 

/ 2972 / 2973 / 2974 
DRK Häuslicher Pflegedienst 07631 - 1805-32
Seniorenbüro Auggen   07631 - 2371 
Caritas – Integrationsmanagement für Auggen  
Mohammad Alsahhar  +49 (0)761 8965-428

Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten
Montag - Freitag: 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 - 18.00 Uhr

Herr Waldkirch buergermeister@auggen.de 3677-22
Frau Adler-Ley einwohnermeldeamt@auggen.de 3677-15
Frau Gehrmann touristik@auggen.de 3677-21
Frau Seemann gemeindekasse@auggen.de            3677-17
Frau Gantert         gemeindekasse@auggen.de    3677-12
Herr Fante rechnungsamt@auggen.de 3677-11
Frau Diringer-Hunger standesamt@auggen.de  3677-16
Hr. Sum bauamt@auggen.de  3677-28
Herr Ehret hauptamt@auggen.de 3677-23
Frau Giesel sekretariat@auggen.de 3677-32
Frau Müller friedhofsamt@auggen.de  3677-27
Bauhof bauhof@auggen.de 0170 5244146
Sonnberghalle  9318458
Fax-Nr. Rathaus  3677-44

IMPRESSUM
Herausgeber:  Gemeinde Auggen, Hauptstr. 28, 79424 Auggen (Markgräflerland)
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Der Bürgermeister oder sein Vertreter im Amt
Verantwortlich für die Mitteilungen der Parteien:  
Die jeweilige Partei, bzw. der/die Vorsitzende
Verantwortlich für Kirchen- und Vereinsnachrichten:  
Die jeweilige Kirche bzw. der/die Vorsitzende des jeweiligen Vereins
Verantwortlich für den Anzeigenteil, Druck und Verlag:   
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, Meßkircher Straße 45,  78333 Stockach, Tel. 07771 
9317-11; E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de

Fundsachen

Gefunden/Abgegeben wurde: 

•	 ein blauer Kinderturnbeutel mit der Aufschrift Auma, mit einer kurzen 
Sporthose

Fundsachen können während den Öffnungszeiten auf dem Rathaus im Bür-
gerbüro, Frau Gehrmann, Zimmer 4 abgeholt werden. Tel. 07631 36 77 -21.

Stadtwerke MüllheimStaufen

Informationen zum Wasser:
Messung vom: 22.07.2024

Gesamthärte Auggen 13 °dH 

Die Härtegrade sind nach der EG Verordnung und § 9 Wasch- und Reinigungsmittel-
gesetz in folgende Bereiche unterteilt:
Härtebereich weich   0 bis 8,4 °dH entspricht 0 bis 1,5 mmol/l
Härtebereich mittel 8,4 bis 14 °dH entspricht 1,5 bis 2,5 mmol/l
Härtebereich hart  14 bis 28 °dH entspricht 2,5 mmol/l und mehr
Um entsprechende Beachtung, insbesondere beim Einsatz von Spül- und Waschmit-
tel, wird gebeten.

Es grüßt Sie herzlich Ihr Technikteam der Stadtwerke
Tel: 07631 936 08 77 (Mo. – Do. 9:00 - 12:30 Uhr)
technik@stadtwerke-ms.de, Fax 07631 93608 68

Haben Sie noch Fragen zu Ihrem Strom- und Gastarif?
Gerne beraten wir Sie hierzu in unserem Kundenbüro in Müllheim,
telefonisch (07631 93608-0) oder per E-Mail unter service@stadtwerke-ms.de
Unsere aktuellen Öffnungszeiten finden Sie auf unserer Homepage
www.stadtwerke-ms.de.

Nächster 
Redaktions-

schluss:
13.8.2024 um 12:00 Uhr

Die Notdienstbereitschaft der Apotheken beginnt um 8:30 Uhr und 
endet um 8:30 Uhr am darauffolgenden Tag.
Fr, 26.07:  Apotheke am Schillerplatz, Werderstr. 2, 79379 Müllheim, 

Tel. 07631 - 1 27 75
Sa, 27.07:  Bad Apotheke, Bahnhofstr. 23, 79189 Bad Krozingen, 

Tel. 07633 - 9 28 40
So, 28.07:  Werder-Apotheke, Werderstr. 57, 79379 Müllheim, Tel. 07631 - 74 06 00   
Mo, 29.07:  Kur-Apotheke, Hebelweg 6, 79415 Bad Bellingen, Tel. 07635 - 18 14
Di, 30.07:  Bad-Apotheke im Paracelsushaus, Freiburger Str. 20, 79189 Bad Kro-

zingen, Tel. 07633 - 15 01 50
Mi, 31.07:  Fridolin-Apotheke, Müllheimer Str. 23, 79395 Neuenburg, 

Tel. 07631 - 79 37 00
Do, 01.08:  Blauen-Apotheke, Freiburger Str. 15, 79418 Schliengen, 

Tel. 07635 - 8 26 25 75
Fr, 02.08:  Malteser Apotheke Heitersheim, Im Stühlinger 16, 79423 Heitersheim, 

Tel. 07634-20 39
Sa, 03.08:  Fohmann‘sche Apotheke, Eisenbahnstr.13, 79418 Schliengen,  

Tel. 07635 - 5 56
So, 04.08:  Hebel-Apotheke, Werderstr. 31 A, 79379 Müllheim, Tel. 07631 - 22 53
Mo, 05.08:  Rhein-Apotheke, Schlüsselstr. 4, 79395 Neuenburg, Tel. 07631 – 77 10
Di, 06.08:  Rats-Apotheke, Lammplatz 11, 79189 Bad Krozingen, Tel. 07633 - 37 90
Mi, 07.08:  Markgrafen-Apotheke, Waldweg 2, 79410 Badenweiler,  

Tel. 07632 - 3 76
Do, 08.08:  Löwen Apotheke, Marktplatz 14, 79400 Kandern, Tel. 07626-234
Fr, 09.08:  Linden-Apotheke, Breitenweg 10 A, 79426 Buggingen,  

Tel. 07631 - 39 78
Sa, 10.08:  Flora-Apotheke, Hauptstr. 123, 79379 Müllheim, Tel. 07631 - 3 63 40
So, 11.08:  Schwarzwald-Apotheke, St.- Ulrich-Str. 2, 79189 Bad Krozingen,  

Tel. 07633 - 41 05
Mo, 12.08:  Apotheke am Schillerplatz, Werderstr. 2, 79379 Müllheim,  

Tel. 07631 - 1 27 75
Di, 13.08:  Bad Apotheke, Bahnhofstr. 23, 79189 Bad Krozingen,  

Tel. 07633 - 9 28 40
Mi, 14.08:  Werder-Apotheke, Werderstr. 57, 79379 Müllheim, Tel. 07631 - 74 06 00
Do, 15.08:  Stadt-Apotheke Staufen, Hauptstr. 15, 79219 Staufen, Tel. 07633 - 62 63
Fr, 16.08:  Bad-Apotheke im Paracelsushaus, Freiburger Str. 20, 7 

9189 Bad Krozingen, Tel. 07633 - 15 01 50
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
des Entwurfes der Verordnung des Regierungspräsidiums Freiburg
zum Schutz der Erzeugung von Hybridsaatmais in geschlossenen 

Anbaugebieten im Jahr 2025
 
Auf der Grundlage des Antrages 25-04 der ZG Raiff eisen eG, Maiswerk 
Heitersheim vom 30.06.2024 zur Bildung einer Produktionsinsel zur 
Hybridsaatmais-Vermehrung wird Folgendes bekannt gegeben:

Durch den angehängten Verordnungsentwurf sind für die Erzeu-
gung von Hybridmaissaatgut folgende Gewanne vorgesehen:
 

Gemeinde Gemarkung Gewann LN Fläche ha

Neuenburg Neuenburg Klosterau 18,33

Neuenburg Neuenburg Mathis 3,60

Neuenburg Neuenburg Neustocketen 4,24

gesamt Anbau-
gebiet Neuen-
burg-Auggen 7

26,17 Mindestanteil 
25 %

26,57 %

 
Der Verordnungsentwurf und die zugehörige(n) Flurkarte(n) wer-
den für die Dauer von zwei Wochen im Rathaus der Gemeinde Aug-
gen, Hauptstr. 28, 79424 Auggen ausgelegt. Während den üblichen 
Öff nungszeiten können Sie in Zimmer 18, beim Bauamtsleiter Björn 
Sum Einsicht in die Unterlagen erhalten.
Einwendungen und Widersprüche sind während der zweiwöchigen Aus-
legungsfrist vom 29. Juli bis einschließlich 13. August 2024 schriftlich 
oder zur Niederschrift beim Bürgermeisteramt vorzubringen.

 

Verordnung (Entwurf)
des Regierungspräsidiums Freiburg

zum Schutz der Erzeugung von Hybridsaatmais
in geschlossenen Anbaugebieten im Jahr 2025

 
vom XX. XXXXXXX 2024

 
Auf Grund von §§ 1 und 2 des Gesetzes zum Schutz der Erzeugung 
von Saatgut in geschlossenen Anbaugebieten vom 13. Mai 1969 
(GBl. S. 80) wird verordnet:

§ 1
(1)
In den Landkreisen Breisgau-Hochschwarzwald und Emmendin-
gen in den Gemeinden Auggen, Bad Krozingen, Breisach, Eschbach, 
Hartheim, Kenzingen, Merdingen, Müllheim, Neuenburg, Riegel, 
Vogtsburg, Weisweil und Wyhl werden folgende Teilfl ächen der Ge-
markungen Achkarren, Auggen, Breisach, Bremgarten, Eschbach, 
Kenzingen, Krozingen, Merdingen, Müllheim, Neuenburg, Oberrie-
gel, Riegel, Schlatt, Tunsel, Weisweil und Wyhl im Jahr 2025 zu ge-
schlossenen Anbaugebieten für die Erzeugung von sortenechtem 
und sortenreinem Hybridmaissaatgut bei gleicher Vaterkomponen-
te erklärt.

Produktionsinsel Tunsel 2 Antrag Nr. 25-01 Karte 1
Produktionsinsel Tunsel-Eschbach 3 Antrag Nr. 25-02 Karte 2
Produktionsinsel Tunsel 5 Antrag Nr. 25-03 Karte 3
Produktionsinsel Neuenburg-Auggen 7 Antrag Nr. 25-04 Karte 4
Produktionsinsel Neuenburg-Müllheim 8 Antrag Nr. 25-05 Karte 5
Produktionsinsel Breisach-Vogtsburg 50 Antrag Nr. 25-06 Karte 6
Produktionsinsel Merdingen 60 Antrag Nr. 25-07 Karte 7
Produktionsinsel Wyhl-Weisweil Antrag Nr. 25-08 Karte 8
Produktionsinsel Kenzingen-Riegel Antrag Nr. 25-09 Karte 9
Produktionsinsel Weisweil Antrag Nr. 25-10 Karte 10
 
(2)
Die Grenzen der Flächen nach Absatz 1 sind in den Karten 1-10, die 
Bestandteil dieser Verordnung sind, mit einer Linie gekennzeichnet.
 
Die Fläche innerhalb dieser Kennzeichnung umfasst sowohl die Ver-
mehrungsfl äche als auch die Fläche, die zur Einhaltung der vorge-
schriebenen Mindestentfernung von Konsummais zu den Vermeh-
rungen erforderlich ist.
 

§ 2
(1)
Die Verordnung mit den dazugehörigen Karten kann beim Re-
gierungspräsidium Freiburg für die Dauer von zwei Wochen, be-
ginnend mit dem Tag ihrer Verkündung im Gesetzblatt, kostenlos 
durch jedermann während der Sprechzeiten eingesehen werden.
 
In gleicher Weise ist die Verordnung mit den Karten beim Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald für die Gemeinden Auggen, Bad Krozin-
gen, Breisach, Eschbach, Hartheim, Merdingen, Müllheim, Neuenburg 
und Vogtsburg sowie beim Landratsamt Emmendingen für die Ge-
meinden Kenzingen, Riegel, Weisweil und Wyhl öff entlich ausgelegt.
 
(2)
Die Verordnung einschließlich der Karten kann im gesamten Zeit-
raum ihrer Rechtsgültigkeit kostenlos durch jedermann während 
der Sprechzeiten bei den in Absatz 1 genannten Behörden einge-
sehen werden.

Müllabfuhr

Das Amts- und Mitteilungsblatt hat Sommerpause bis zum 16.08.2024. 
Hier sehen Sie alle Müllabfuihren in diesem Zeitraum:

Montag, 29.07.2024:  gelbe Tonne
Dienstag, 30.07.2024: Biotonne
Donnerstag, 01.08.2024:  Restmüll
Dienstag, 06.08.2024:  Biotonne
Dienstag, 13.08.2024:  Biotonne
Donnerstag, 15.08.2024:  Restmüll
Freitag, 16.08.2024:  Papiertonne

Sommerpause Amts- und 
Mitteilungsblatt
Das Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde 
Auggen geht in die Sommerpause. Dies ist die 
letzte Ausgabe vor der Pause.
Das erste Amtsblatt nach der Pause erscheint am 
Freitag, 16. August 2024.

Redaktionsschluss



4 | Freitag, 26. Juli 2024 Mitteilungsblatt der Gemeinde Auggen

§ 3

Innerhalb der geschlossenen Anbaugebiete darf nur die für die Er-
zeugung von Hybrid-maissaatgut vorgesehene Maissorte angebaut 
werden. Ausgenommen hiervon ist die Verwendung von Saatgut 
der Vaterkomponente der zur Vermehrung bestimmten Sorte oder 
die Verwendung von Saatgut pollensteriler Sorten.
 

§ 4

Im Schutzgebiet ist die zur Vermehrung angebaute Sorte von den 
Saatgutvermehrern durch Aufstellung von Tafeln zu kennzeichnen.
 

§ 5

Zuwiderhandlungen gegen die §§ 3 und 4 dieser Verordnung sind 
Ordnungswidrigkeiten im Sinne des § 5 Abs. 1 Nr. 2 des Gesetzes 
zum Schutz der Erzeugung von Saatgut in geschlossenen Anbauge-
bieten und können mit einer Geldbuße geahndet werden.
 

§ 6

Diese Verordnung tritt am Tage nach Ablauf der Auslegungsfrist 
gemäß § 2 Abs. 1 in Kraft. Sie tritt am 31. Dezember 2025 außer Kraft.
 

79098 Freiburg i. Br., den XX. XXXXXXX 2024
 ........................

Regierungspräsident
Carsten Gabbert

Regierungspräsidium Freiburg
Kaiser-Joseph-Strasse 167

79098 Freiburg

Bekanntmachung über die Durchführung des 
Volksbegehrens

 „Landtag verkleinern“ über das
„Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes“

In Baden-Württemberg wird das Volksbegehren „Landtag verklei-
nern“ über das „Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes“ 
durchgeführt.
 
Eine Unterstützung des Volksbegehrens kann im Rahmen der freien 
oder amtlichen Sammlung erfolgen.
 
1. Bei der freien Sammlung, die am Montag, 12. August 2024 

beginnt, besteht die Möglichkeit, sich innerhalb eines Zeitraums 
von sechs Monaten, also bis Dienstag, 11. Februar 2025, in von 
den Vertrauensleuten des Volksbegehrens oder deren Beauf-
tragten ausgegebene Eintragungsblätter zur Unterstützung des 
Volksbegehrens einzutragen.

 
Bei der freien Sammlung hat die oder der Eintragungsberechtig-
te auf dem Eintragungsblatt den Familiennamen, die Vornamen, 
das Geburtsdatum, die Anschrift (Hauptwohnung) sowie den 
Tag der Unterzeichnung anzugeben und dies persönlich und 
handschriftlich zu unterschreiben. Durch Ankreuzen muss be-
stätigt werden, dass vor der Unterzeichnung des Eintragungs-
blattes die Möglichkeit bestand, den Entwurf der Gesetzesvor-
lage und deren Begründung einzusehen.
 
Eintragungen, die die unterzeichnende Person nicht eindeutig 
erkennen lassen, weil sie z. B. unleserlich oder unvollständig 
sind, oder die erkennbar nicht eigenhändig unterschrieben 
sind oder das Datum der Unterzeichnung fehlt, sind ungültig. 
Das Eintragungsblatt ist für die Bescheinigung des Eintragungs-
rechts spätestens bis Dienstag, 11. Februar 2025 bei der Ge-
meinde einzureichen, in der die unterzeichnende Person ihre 
Wohnung hat (bei mehreren die Hauptwohnung) oder der ge-
wöhnliche Aufenthalt besteht.

2. Bei der amtlichen Sammlung werden bei den Gemeindever-
waltungen während der allgemeinen Öffnungszeiten Eintra-
gungslisten zur Unterstützung des Volksbegehrens aufgelegt. 
Die amtliche Sammlung dauert drei Monate und startet am 
Mittwoch, 11. September 2024 und endet am Dienstag, 10. 
Dezember 2024.

 
Die Eintragungsliste für die Gemeinde Auggen wird in der Zeit 
vom 11. September 2024 bis 10. Dezember 2024 im Rathaus 
Auggen, Zimmer 5, Hauptstraße 28, 79424 Auggen zu folgen-
den Öffnungszeiten Montag bis Freitag von 08.00 Uhr bis 12.00 
Uhr und Mittwoch Nachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr für 
Eintragungswillige zur Eintragung bereitgehalten. Der Zugang 
ist barrierefrei/rollstuhlgeeignet vom Rathausplatz aus möglich.
 
Eintragungsberechtigte können bei der amtlichen Sammlung 
ihr Eintragungsrecht nur in der Gemeinde ausüben, in der sie 
ihre Wohnung, bei mehreren Wohnungen ihre Hauptwohnung 
haben. Eintragungsberechtigte ohne Wohnung können sich in 
der Gemeinde eintragen, in der sie sich gewöhnlich aufhalten. 
Eine Eintragung in die bei der Gemeinde ausgelegte Eintra-
gungsliste kann erst erfolgen, wenn die Gemeinde aufgrund der 
dort vorhandenen melderechtlichen Angaben feststellt, dass 
die Person eintragungsberechtigt ist. Eintragungswillige, die 
den Gemeindebediensteten nicht bekannt sind, haben sich auf 
Verlangen auszuweisen. Eintragungswillige sollten daher zur 
Eintragung ihren Personalausweis oder Reisepass mitbringen.

 
3. Eintragungsberechtigt in die Eintragungsliste oder das Ein-

tragungsblatt ist nur, wer im Zeitpunkt der Unterzeichnung im 
Land Baden-Württemberg zum Landtag wahlberechtigt ist. Dies 
sind alle Personen, die am Tag der Eintragung
•	 mindestens 16 Jahre alt sind,
•	 die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen,
•	 seit mindestens drei Monaten in Baden-Württemberg ihre 

Wohnung (bei mehreren Wohnungen die Hauptwohnung) 
haben oder sich sonst gewöhnlich aufhalten, und

•	 nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. Vom Wahlrecht 
ausgeschlossen sind Personen, die ihr Wahlrecht infolge Rich-
terspruchs verloren haben.

 
4. Jeder Eintragungsberechtigte darf sein Eintragungsrecht nur 

einmal ausüben, folglich nur eine Unterstützungsunterschrift 
leisten.

 
5. Die Unterschrift auf dem Eintragungsblatt oder der Eintragungs-

liste kann nur persönlich und handschriftlich geleistet werden. 
Wer nicht unterschreiben kann, aber das Volksbegehren unter-
stützen will, muss dies bei der Gemeinde zur Niederschrift erklä-
ren. Dies ersetzt die Unterschrift.

6. Gegenstand des Volksbegehrens ist der folgende Gesetzent-
wurf mit Begründung. Dieser wird von den Vertrauensleuten 
der Antragsteller oder deren Beauftragten bei der Ausgabe der 
Eintragungsblätter zur Einsichtnahme bereitgehalten und bei 
der Gemeinde im Eintragungsraum zur Einsicht ausgelegt:

 
„Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes

 
Der Landtag wolle beschließen, dem nachstehenden Gesetzent-
wurf seine Zustimmung zu erteilen:

 
Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes

 
Artikel 1

Änderung des Landtagswahlgesetzes
Das Landtagswahlgesetz in der Fassung vom 15. April 2005 (GBl. 
S. 384), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 26. April 2022 
(GBl. S. 237) geändert worden ist, wird wie folgt geändert:
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1.  § 1 wird wie folgt geändert:
 a)  In Absatz 1 wird die Zahl „120“ durch die Zahl „68“ ersetzt.
 b)  In Absatz 2 wird die Zahl „70“ durch die Zahl „38“ ersetzt.
2.  In § 2 Absatz 3, 6 und 9 wird jeweils die Zahl „120“ durch die Zahl 

„68“ ersetzt.
3. In § 5 wird die Angabe „1 bis 70“ durch die Angabe „1 bis 38“ 

ersetzt.
4. Die Anlage zu § 5 Absatz 1 Satz 2 wird wie folgt gefasst:
 
Anlage
(Zu § 5 Absatz 1 Satz 2)

 
Einteilung des Landes in Wahlkreise für die Wahlen zum Landtag

von Baden-Württemberg

Nr. Name Gebiet
1 Stuttgart I Die Stadtbezirke Birkach, Degerloch, He-

delfingen, Möhringen, Plieningen, Sillen-
buch, Stuttgart-Mitte, Stuttgart-Nord, Stutt-
gart-Süd, Stuttgart-West, Vaihingen

2 Stuttgart II Die Stadtbezirke Bad Cannstatt, Botnang, 
Feuerbach, Mühlhausen, Münster, Obertürk-
heim, Stammheim, Stuttgart-Ost, Untertürk-
heim, Wangen, Weilimdorf, Zuffenhausen

3 Böblingen Die Gemeinden Aidlingen, Altdorf, Böblin-
gen, Bondorf, Deckenpfronn, Ehningen, Gär-
tringen, Gäufelden, Grafenau, Herrenberg, 
Hildrizhausen, Holzgerlingen, Jettingen, 
Leonberg, Magstadt, Mötzingen, Nufringen, 
Renningen, Rutesheim, Schönaich, Sindel-
fingen, Weil der Stadt, Weil im Schönbuch

4 Esslingen Die Gemeinden Aichwald, Altbach, Balt-
mannsweiler, Deizisau, Denkendorf, Esslin-
gen am Neckar, Hochdorf, Köngen, Lichten-
wald, Neuhausen auf den Fildern, Ostfildern, 
Plochingen, Reichenbach an der Fils, Wend-
lingen am Neckar, Wernau (Neckar)

5 Nürtingen Vom Landkreis Böblingen
die Gemeinden Steinenbronn, Waldenbuch
vom Landkreis Esslingen
die Gemeinden Aichtal, Altdorf, Altenriet, 
Bempflingen, Beuren, Bissingen an der Teck, 
Dettingen unter Teck, Erkenbrechtsweiler, 
Filderstadt, Frickenhausen, Großbettlingen, 
Holzmaden, Kirchheim unter Teck, Kohlberg, 
Leinfelden-Echterdingen, Lenningen,Neck-
artailfingen, Neckartenzlingen, Neidlingen, 
Neuffen, Notzingen, Nürtingen, Oberboihin-
gen, Ohmden, Owen, Schlaitdorf, Unteren-
singen, Weilheim an der Teck, Wolfschlugen

6 Göppingen Landkreis Göppingen

7 Waiblingen Vom Rems-Murr-Kreis
die Gemeinden Alfdorf, Berglen, Fellbach, 
Kaisersbach, Kernen im Remstal, Korb, Leu-
tenbach, Plüderhausen, Remshalden, Ru-
dersberg, Schorndorf, Schwaikheim, Urbach, 
Waiblingen, Weinstadt, Welzheim, Winnen-
den, Winterbach

8 Ludwigsburg Vom Landkreis Böblingen
die Gemeinde Weissach
vom Landkreis Ludwigsburg
die Gemeinden Asperg, Ditzingen, Eberdin-
gen, Gerlingen, Hemmingen, Korntal-Mün-
chingen, Kornwestheim, Ludwigsburg, 
Markgröningen, Möglingen, Oberriexingen, 
Remseck am Neckar, Schwieberdingen, Sers-
heim, Vaihingen an der Enz

9 Neckar-Zaber Vom Landkreis Heilbronn
die Gemeinden Abstatt, Beilstein, Bracken-
heim, Cleebronn, Flein, Güglingen, Ilsfeld, 
Lauffen am Neckar, Leingarten, Neckarwes-
theim, Nordheim, Pfaffenhofen, Talheim, 
Untergruppenbach, Zaberfeld
vom Landkreis Ludwigsburg
die Gemeinden Affalterbach, Benningen am 
Neckar, Besigheim, Bietigheim-Bissingen, 
Bönnigheim, Erdmannhausen, Erligheim, 
Freiberg am Neckar, Freudental, Gemmrig-
heim, Großbottwar, Hessigheim, Ingersheim, 
Kirchheim am Neckar, Löchgau, Marbach am 
Neckar, Mundelsheim, Murr, Oberstenfeld, 
Pleidelsheim, Sachsenheim, Steinheim an 
der Murr, Tamm, Walheim

10 Heilbronn Stadtkreis Heilbronn
vom Landkreis Heilbronn
die Gemeinden Bad Friedrichshall, Bad Rap-
penau, Bad Wimpfen, Eberstadt, Ellhofen, 
Eppingen, Erlenbach, Gemmingen, Gun-
delsheim, Hardthausen am Kocher, Ittlingen, 
Jagsthausen, Kirchardt, Langenbrettach, 
Lehrensteinsfeld, Löwenstein, Massenbach-
hausen, Möckmühl, Neckarsulm, Neudenau, 
Neuenstadt am Kocher, Obersulm, Oed-
heim, Offenau, Roigheim, Schwaigern, Sie-
gelsbach, Untereisesheim, Weinsberg, Wid-
dern, Wüstenrot

11 S c h w ä b i s c h 
Hall -
Hohenlohe

Hohenlohekreis
Landkreis Schwäbisch Hall

12 Backnang- 
Schwäbisch 
Gmünd

Vom Ostalbkreis
die Gemeinden Abtsgmünd, Bartholomä, 
Böbingen an der Rems, Durlangen, Eschach, 
Göggingen, Gschwend, Heubach, Heuchlin-
gen, Iggingen, Leinzell, Lorch, Mögglingen, 
Mutlangen, Obergröningen, Ruppertshofen, 
Schechingen, Schwäbisch Gmünd, Sprait-
bach, Täferrot, Waldstetten
vom Rems-Murr-Kreis
die Gemeinden Allmersbach im Tal, Althütte, 
Aspach, Auenwald, Backnang, Burgstetten, 
Großerlach, Kirchberg an der Murr, Murr-
hardt, Oppenweiler, Spiegelberg, Sulzbach 
an der Murr, Weissach im Tal

13 Aalen-
Heidenheim

Landkreis Heidenheim
vom Ostalbkreis
die Gemeinden Aalen, Adelmannsfelden, 
Bopfingen, Ellenberg, Ellwangen (Jagst), Es-
singen, Hüttlingen, Jagstzell, Kirchheim am 
Ries, Lauchheim, Neresheim, Neuler, Ober-
kochen, Rainau, Riesbürg, Rosenberg, Stöd-
tlen, Tannhausen, Unterschneidheim, West-
hausen, Wört

14 Karlsruhe- 
Stadt

Stadtkreis Karlsruhe

15 Karlsruhe- 
Land

Vom Landkreis Karlsruhe
die Gemeinden Bretten, Dettenheim, Eggen-
stein-Leopoldshafen, Ettlingen, Gondels-
heim, Graben-Neudorf, Karlsbad, Kraichtal, 
Kürnbach, Linkenheim-Hochstetten, Malsch, 
Marxzell, Oberderdingen, Pfinztal, Rheins-
tetten, Stutensee, Sulzfeld, Waldbronn, 
Walzbachtal, Weingarten (Baden), Zaisen-
hausen

16 Rastatt Stadtkreis Baden-Baden
Landkreis Rastatt



6 | Freitag, 26. Juli 2024 Mitteilungsblatt der Gemeinde Auggen

17 Heidelberg Stadtkreis Heidelberg
vom Rhein-Neckar-Kreis
die Gemeinden Dossenheim, Edingen-Neck-
arhausen, Eppelheim, Heddesheim, 
Hemsbach, Hirschberg an der Bergstraße, 
Ilvesheim, Ladenburg, Laudenbach, Schries-
heim, Weinheim

18 Mannheim Stadtkreis Mannheim
19 Odenwald- 

Tauber
Main-Tauber-Kreis
Neckar-Odenwald-Kreis

20 Rhein-Neckar Vom Rhein-Neckar-Kreis
die Gemeinden Angelbachtal, Bammental, 
Dielheim, Eberbach, Epfenbach, Eschel-
bronn, Gaiberg, Heddesbach, Heiligkreuz-
steinach, Helmstadt-Bargen, Leimen, 
Lobbach, Malsch, Mauer, Meckesheim, 
Mühlhausen, Neckarbischofsheim, Neckar-
gemünd, Neidenstein, Nußloch, Rauenberg, 
Reichartshausen, Sandhausen, St. Leon-Rot, 
Schönau, Schönbrunn, Sinsheim, Spech-
bach, Waibstadt, Walldorf, Wiesenbach, 
Wiesloch, Wilhelmsfeld, Zuzenhausen

21 Bruchsal-
Schwetzingen

Vom Landkreis Karlsruhe
die Gemeinden Bad Schönborn, Bruchsal, 
Forst, Hambrücken, Karlsdorf-Neuthard, 
Kronau, Oberhausen-Rheinhausen, Östrin-
gen, Philippsburg, Ubstadt-Weiher, Waghäu-
sel vom Rhein-Neckar-Kreis
die Gemeinden Altlußheim, Brühl, Hocken-
heim, Ketsch, Neulußheim, Oftersheim, 
Plankstadt, Reilingen, Schwetzingen

22 Pforzheim Stadtkreis Pforzheim
Enzkreis

23 Calw Landkreis Calw
Landkreis Freudenstadt

24 Freiburg Stadtkreis Freiburg im Breisgau
vom Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald
die Gemeinden Au, Bötzingen, Bollschweil, 
Breisach am Rhein, Ebringen, Ehrenkirchen, 
Eichstetten am Kaiserstuhl, Gottenheim, 
Horben, Ihringen, March, Merdingen, Merz-
hausen, Pfaffenweiler, Schallstadt, Sölden, 
Umkirch, Vogtsburg im Kaiserstuhl, Wittnau

25 Lörrach-    
Müllheim

Landkreis Lörrach
vom Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald
die Gemeinden Auggen, Bad Krozingen, Ba-
denweiler, Ballrechten-Dottingen, Buggin-
gen, Eschbach, Hartheim am Rhein, Heiters-
heim, Müllheim, Münstertal/Schwarzwald, 
Neuenburg am Rhein, Staufen im Breisgau, 
Sulzburg

26 Emmendin-
gen- Lahr

Landkreis Emmendingen
vom Ortenaukreis
die Gemeinden Ettenheim, Fischerbach, 
Friesenheim, Haslach im Kinzigtal, Hofstet-
ten, Kappel-Grafenhausen, Kippenheim, 
Lahr/Schwarzwald, Mahlberg, Meißenheim, 
Mühlenbach, Ringsheim, Rust, Schuttertal, 
Schwanau, Seelbach, Steinach

27 Offenburg Vom Ortenaukreis
die Gemeinden Achern, Appenweier, Bad 
Peterstal-Griesbach, Berghaupten, Biber-
ach, Durbach, Gengenbach, Hohberg, Kap-
pelrodeck, Kehl, Lauf, Lautenbach, Neuried, 
Nordrach, Oberharmersbach, Oberkirch, 
Offenburg, Ohlsbach, Oppenau, Ortenberg, 
Ottenhöfen im Schwarzwald, Renchen, Rhei-
nau, Sasbach, Sasbachwalden, Schutterwald, 
Seebach, Willstätt, Zell am Harmersbach

28 Rottweil-   
Tuttlingen

Landkreis Rottweil
Landkreis Tuttlingen

29 Schwarzwald- 
Baar

Schwarzwald-Baar-Kreis
vom Ortenaukreis
die Gemeinden Gutach (Schwarzwaldbahn), 
Hausach, Hornberg, Oberwolfach, Wolfach

30 Konstanz Landkreis Konstanz
31 Waldshut Landkreis Waldshut

vom Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald
die Gemeinden Breitnau, Buchenbach, Ei-
senbach (Hochschwarzwald), Feldberg 
(Schwarzwald), Friedenweiler, Glottertal, 
Gundelfingen, Heuweiler, Hinterzarten, 
Kirchzarten, Lenzkirch, Löffingen, Oberried, 
St. Märgen, St. Peter, Schluchsee, Stegen, Ti-
tisee-Neustadt

32 Reutlingen Landkreis Reutlingen
33 Tübingen Landkreis Tübingen

vom Zollernalbkreis die Gemeinden Bisin-
gen, Burladingen, Grosselfingen, Hechingen, 
Jungingen, Rangendingen

34 Ulm Stadtkreis Ulm
Alb-Donau-Kreis

35 Biberach Landkreis Biberach
vom Landkreis Ravensburg die Gemeinden 
Aichstetten, Aitrach, Bad Wurzach, Kißlegg

36 Bodensee Bodenseekreis
vom Landkreis Sigmaringen die Gemeinden 
Herdwangen-Schönach, Illmensee, Pfullen-
dorf, Wald

37 Ravensburg Vom Landkreis Ravensburg
die Gemeinden Achberg, Altshausen, Amt-
zell, Argenbühl, Aulendorf, Bad Waldsee, Bai-
enfurt, Baindt, Berg, Bergatreute, Bodnegg, 
Boms, Ebenweiler, Ebersbach-Musbach, 
Eichstegen, Fleischwangen, Fronreute, Grün-
kraut, Guggenhausen, Horgenzell, Hoßkirch, 
Isny im Allgäu, Königseggwald, Leutkirch im 
Allgäu, Ravensburg, Riedhausen, Schlier, Un-
terwaldhausen, Vogt, Waldburg, Wangen im 
Allgäu, Weingarten, Wilhelmsdorf, Wolfegg, 
Wolpertswende

38 Zollernalb- 
Sigmaringen

Vom Landkreis Sigmaringen
die Gemeinden Bad Saulgau, Beuron, Bingen, 
Gammertingen, Herbertingen, Hettingen, 
Hohentengen, Inzigkofen, Krauchenwies, 
Leibertingen, Mengen, Meßkirch, Neufra, 
Ostrach, Sauldorf, Scheer, Schwenningen, 
Sigmaringen, Sigmaringendorf, Stetten am 
kalten Markt, Veringenstadt
vom Zollernalbkreis
die Gemeinden Albstadt, Balingen, Bitz, 
Dautmergen, Dormettingen, Dotternhau-
sen, Geislingen, Haigerloch, Hausen am 
Tann, Meßstetten, Nusplingen, Obernheim, 
Ratshausen, Rosenfeld, Schömberg, Straß-
berg, Weilen unter den Rinnen, Winterlin-
gen, Zimmern unter der Burg

Artikel 2
Inkrafttreten

Dieses Gesetz tritt am Tag nach seiner Verkündung in Kraft.

Begründung: Die Verkleinerung des Landtags trägt zur Effizienzstei-
gerung der Arbeit des Landtags und gleichzeitig zur erheblichen 
Kostenreduktion bei. Es steht zu befürchten, dass der Landtag durch 
das neue Wahlgesetz weiter aufgebläht wird. Es ist möglich, dass 
statt der bisher 154 Mandate die Sitzanzahl auf über 200 anwächst.“

Ort, den
gez.
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Das Rathaus informiert

Gemeinderat für die Amtsperiode  
2024 bis 2029

v.l. Niklas Rüdlin, Bernd Kurzbach, Katharina Falk, Rainer Meyer-Fichtlsche-
rer, Katja Reinecker, Bürgermeister Ulli Waldkirch, Gerd Huber, Mike Muser, 
Isabelle Schneider, Ingo Ehret, Neva Ceri, Bruno Kiefer 
es fehlt: Sebastian Falk 

Verabschiedung und Ehrung der 
ausscheidenden Gemeinderäte
Mit Sabine Baßler, Peter Danzeisen, Barbara Schroeren-Boersch, 
Leila Danneffel, Sandra Zeh und Fabian Winkler schieden in der ver-
gangenen Sitzung insgesamt sechs Mitglieder und damit die Hälfte 
der Mitglieder aus dem Gemeinderat der Gemeinde Auggen aus.
Neben seinem Rückblick auf die in den vergangenen Jahren in der 
Gemeinde und durch den Gemeinderat und Verwaltung auf den 
Weg gebrachten Maßnahmen ging Bürgermeister Ulli Waldkirch bei 
der Verabschiedung insbesondere auch auf die Tätigkeiten und Ver-
dienste der ausscheidenden Gemeinderäte ein.
 
Gemeinderätin Sabine Baßler
Bei der Kommunalwahl am 13. Juni 2004 konnte Sabine Baßler ins-
gesamt 416 Stimmen auf sich vereinen und wurde damals als 1. Er-
satzperson des Wahlvorschlages „Freie Wähler Auggen“ festgestellt. 
Nachdem der damalige Gemeinderat Fritz Deutschmann zum Bür-
germeister der Gemeinde Auggen gewählt wurde, rückte Sabine 
Baßler am 14.09.2005 in den Gemeinderat nach.
Bei der Wahl am 07.06.2009 wurde Sabine Baßler mit 640 Stimmen direkt 
in den Gemeinderat gewählt, bei ihrer ersten Wiederwahl am 25.05.2014 
konnte Frau Baßler insgesamt 894 Stimmen auf sich vereinen und dieses 
Ergebnis bei der Wahl 2019 noch auf 993 Stimmen steigern.
 
Bei der Kommunalwahl am 09.06.2024 trat Frau Baßler nicht mehr an.
 
Von 2014 bis 2019  war Frau Baßler als 2. Bürgermeister-Stellvertre-
terin bestellt. Über 10 Jahre lang war sie zudem Vertreterin der Ge-
meinde im Partnerschafts-verein.
 
Aufgrund ihrer 19jährigen Zugehörigkeit zum Gemeinderat wurde 
Frau Sabine Baßler die Verdienstmedaille in Silber der Gemeinde 
Auggen verliehen.
 
Gemeinderat Peter Danzeisen
Gemeinderat Peter Danzeisen wurde am 25.05.2014 mit 522 Stim-
men erstmals für den Wahlvorschlag „CDU/Freie Bürger“ in den Ge-
meinderat der Gemeinde Auggen gewählt. Bei seiner Wiederwahl 

im Jahr 2019 konnte er sagenhafte 1.350 Stimmen erreichen und 
wurde somit zum „Stimmenkönig“ bei dieser Gemeinderatswahl.
Von 2014 bis 2019 war Peter Danzeisen stimmberechtigtes Mitglied 
in der Volkshochschule Markgräflerland und wurde zudem im Jahr 
2019 bis zum Ende dieser Amtsperiode zum 1.Bürgermeister-Stell-
vertreter bestellt. Bei der Kommunalwahl am 09.06.2024 trat Herr 
Danzeisen nicht mehr an.
 
Aufgrund seiner 10jährigen Zugehörigkeit zum Gemeinderat wurde 
Herrn Peter Danzeisen die Verdienstmedaille in Bronze der Ge-
meinde Auggen verliehen.
 
Gemeinderätin Barbara Schroeren-Boersch
Bei der Kommunalwahl am 13. Juni 2004 konnte Barbara Schoe-
ren-Boersch insgesamt 251 Stimmen für den Wahlvorschlag „Aug-
gener-Alternative/SPD“ auf sich vereinen. Mit dieser Stimmenzahl 
wurde Frau Schroeren-Boersch als 1. Ersatzperson für diesen Wahl-
vorschlag festgestellt. Nachdem Volkhardt Hann aus dem Gemein-
derat der Gemeinde Auggen aufgrund Wegzugs ausschied, rückte 
Barbara Schroeren-Boersch am 30.04.2016 nach.
Bei der Wahl am 26.05.2019 wurde Frau Schroeren-Borsch mit 486 
Stimmen für den Wahlvorschlag „Grün-Rote Liste Auggen“ direkt in 
den Gemeinderat gewählt
Von 2019 bis 2024 vertrat Barbara Schroeren-Boersch die Gemeinde 
Auggen in der Sozialstation Markgräflerland.
 
Bei der Kommunalwahl am 09.06.2024 trat Frau Schroeren-Boersch 
nicht mehr an.
 
Als Dank für ihr 8jähriges Wirken als Gemeinderat erhielt sie von 
Bürgermeister Ulli Waldkirch einen Blumenstrauß, sowie ein Wein-
präsent.
 
Gemeinderätin Leila Danneffel
Frau Danneffel wurde bei ihrer ersten Kandidatur am 26.05.2019 
mit 1.007 Stimmen und damit den meisten Stimmen des Wahlvor-
schlags „Freie Wähler Auggen“ auf Anhieb direkt in den Gemeinde-
rat der Gemeinde Auggen gewählt.
 
Während dieser Amtsperiode war Gemeinderätin Leila Danneffel als 
Vertreter der politischen Gemeinde in das „Kindergarten-Kuratori-
um“ bestellt.
 
Zur Kommunalwahl am 09.06.2024 trat Frau Danneffel nicht mehr an.
 
Für ihre 5jährige Tätigkeit als Gemeinderätin der Gemeinde Auggen 
erhielt Frau Danneffel einen Blumenstrauß sowie ein Weinpräsent.
 
Gemeinderätin Sandra Zeh
Sandra Zeh wurde bei ihrer ersten Kandidatur am 26.05.2019 mit 526 
Stimmen für den Wahlvorschlag „CDU/Freie Bürger“ ebenfalls direkt 
in den Gemeinderat der Gemeinde Auggen gewählt.
 
Während dieser Amtsperiode wurde Frau Zeh als Vertreterin der Ge-
meinde Auggen in die Mitgliederversammlung der Volkshochschu-
le Markgräflerland gewählt.
 
Zur Kommunalwahl am 09.06.2024 trat Frau Zeh nicht mehr an.
 
Für ihre 5jährige Tätigkeit als Gemeinderätin der Gemeinde Auggen 
erhielt Frau Zeh einen Blumenstrauß sowie ein Weinpräsent.
 
Gemeinderat Fabian Winkler
Gemeinderat Fabian Winkler konnte bei der Wahl am 26.05.2019 
insgesamt 466 Stimmen auf sich vereinen und damit einen Platz 
im Auggener Gemeinderat für den Wahlvorschlag „Grün-Rote-Liste 
Auggen“ sichern.
 
Bei der Gemeinderatswahl am 09.06.2024 konnte Herr Winkler diese 
Stimmenanzahl mit 412 Stimmen leider nicht mehr erreichen und 
schied somit aus dem Gemeinderat der Gemeinde Auggen aus.
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Während seiner Amtsperiode war Herr Winkler als Vertreter in das 
Kuratorium „Kindergarten“ gewählt.
 
Für seine 5jährige Tätigkeit als Gemeinderat der Gemeinde Auggen 
erhält Herr Winkler ein Weinpräsent.
 
Zum Abschluss bedankte sich Bürgermeister Ulli Waldkirch noch-
mals bei allen ausscheidenden Räten, dass sie sich für die alle Be-
lange unseres Dorfes über Jahre hinweg zur Verfügung gestellt und 
eingesetzt haben und wünschte Ihnen für die Zukunft alles Gute.

v.l. Bürgermeister Ulli Waldkirch, Sandra Zeh, Peter Danzeisen, Sabine Baß-
ler, Leila Danneffel, Barbara Schroeren-Boersch, Fabian Winkler

Notizen aus dem Gemeinderat
In der 6. öffentlichen Gemeinderatssitzung des Jahres am 23.07.2024 
wurden folgende Themen behandelt:
 
Bekanntgabe des Wahlprüfungsbescheides des Landratsamtes 
Breisgau-Hochschwarzwald für die Gemeinderatswahlen am 
09. Juni 2024
Dem Gemeinderat wurde der Inhalt des Wahlprüfungsbescheides 
vom Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald vom 26.06.2024 be-
kannt gegeben.
Darin wurde unter anderem mitgeteilt, dass die Wahl nicht bean-
standet wird und somit gültig sei.
 
Feststellung von Hinderungsgründen für die am 09.06.2024 
gewählten Gemeinderäte
Gem. § 29 Abs. 5 der GemO für Baden-Württemberg hat der Ge-
meinderat nach regelmäßigen Wahlen vor Einberufung der ersten 
Sitzung des neuen Gemeinderates festzustellen, ob ein Hinderungs-
grund nach § 29 Abs. 1 gegeben ist. Mit Schreiben vom 24.06.2024 
wurden die Gewählten schriftlich über ihre Wahl in den Gemein-
derat der Gemeinde Auggen informiert, mit der Bitte eventuelle 
Ablehnungs- oder Hinderungsgründe unverzüglich mitzuteilen. 
Seitens der Verwaltung konnten keine Gründe festgestellt werden, 
die einen Gemeinderat an der Übernahme dieses Amtes hindern 
könnte.
Der Gemeinderat stellte daher einstimmig fest, dass für keinen der 
am 09.06.2024 gewählten Gemeinderäte ein Hinderungsgrund 
nach § 29 Abs. 1 der GemO für Baden-Württemberg vorliegt.
 
Amtseinführung und Verpflichtung des am 09.06.2024 gewähl-
ten Gemeinderats
Nach § 32 Abs. 1 der GemO sind die Gemeinderäte ehrenamtlich 
tätig. Der Bürgermeister verpflichtet die Gemeinderäte in der 1. Sit-
zung öffentlich auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer Amtspflichten. 
Die Verpflichtung der Gemeinderäte durch den Bürgermeister gilt 
nur für die Dauer der Amtszeit, sodass auch die wieder gewählten 
Gemeinderäte neu zu verpflichten sind. Die Verpflichtung durch 
den Bürgermeister erfolgt in der Form eines Handgelübdes.
Nach einer kurzen Ansprache des Bürgermeisters um die Wichtig-
keit und Bedeutung, sowie die Ausübung dieses Ehrenamtes nahm 
Bürgermeister Ulli Waldkirch die Verpflichtung des neu gewählten 

Gemeinderates vor und verlas die Niederschrift. Der neu gebildete 
Gemeinderat sprach folgende Verpflichtungsformel nach:
 
"Ich gelobe Treue der Verfassung, Gehorsam den Gesetzen und gewis-
senhafte Erfüllung meiner Pflichten. Insbesondere gelobe ich, die Rechte 
der Gemeinde gewissenhaft zu wahren und ihr Wohl und dass ihrer Ein-
wohner nach Kräften zu fördern."
 
Hierauf wurde den Verpflichteten der Handschlag abgenommen 
und die Niederschrift über die Verpflichtung unterzeichnet.
 
Wahl der Bürgermeister-Stellvertreter und Benennung der 
Fraktionssprecher
Gemäß § 48 Abs. 1 der GemO für Baden-Württemberg bestellt der 
Gemeinderat aus seiner Mitte einen oder mehrere Stellvertreter. Es 
ist nicht vorgeschrieben, wie viele Stellvertreter zu bestellen sind.
 
Die Stellvertreter können nur im Falle der Verhinderung des Bürger-
meisters, dann aber auch ohne besonderen Auftrag, tätig werden. 
Der Verhinderungsfall ist gegeben, wenn der Bürgermeister tat-
sächlich z.B. durch Urlaub oder Krankheit oder rechtlich z.B. wegen 
Befangenheit gehindert ist, seine Amtsgeschäfte wahrzunehmen.
 
Die Stellvertreter des Bürgermeisters werden durch Wahl nach den 
Grundsätzen des
§ 37 Abs.7 der GemO bestellt. Es entscheidet die absolute Mehrheit.
 
Ist nur 1 Bewerber vorgeschlagen, muss dieser die absolute Mehr-
heit erreichen, um gewählt zu werden (mehr als die Hälfte der Stim-
men der anwesenden Stimmberechtigten). Der Bürgermeister ist 
stimmberechtigt.
 
Die Möglichkeit der vorherigen Einigung unter den Fraktionen/Par-
teien/ Wähler- vereinigungen über die Besetzung der Stellvertreter-
stellen ist nicht ausgeschlossen.
 
Gemeinderätin Katja Reinecker ergriff das Wort und teilte mit, 
dass sich der neue Gemeinderat geeinigt habe, als 1. Bürgermeis-
ter-Stellvertreter Gemeinderat Ingo Ehret mit den meisten Stimmen 
des Wahlvorschlages „FREIE LISTE AUGGEN“ und als 2. Bürgermeis-
ter-Stellvertreter(in) Gemeinderätin Neva Ceri, mit den meisten 
Stimmen des Wahlvorschlages „AUGGEN-MITEINANDER“ vorzu-
schlagen.
Es sei ausdrücklicher Wunsch des gesamten Gemeinderates, dass 
diese Wahlen offen durchgeführt werden, dem widersprach kein 
Mitglied.
 
Der Gemeinderat einigte sich darauf, insgesamt 2 Stellvertreter zu 
wählen und zu bestellen. Weitere Vorschläge gingen nicht ein.
 
Gewählt und bestellt wurden sodann, in offener Wahl zum
 
1. Bürgermeisterstellvertreter Gemeinderat Ingo Ehret
2. Bürgermeisterstellvertreterin Gemeinderätin Neva Ceri
 
Als Fraktionssprecher benannten die Fraktionen
Gemeinderat Gerd Huber für die FREIE LISTE AUGGEN
Gemeinderat Rainer Meyer-Fichtlscherer für AUGGEN-MITEINANDER  
 
Wahl des 2. Vertreters und zweier Stellvertreter für den Ge-
meindeverwaltungsverband Müllheim-Badenweiler
Gemäß § 6 Abs. 2 der Verbandssatzung des Gemeindeverwaltungs-
verbandes Müllheim-Badenweiler besteht die Verbandsversamm-
lung aus den Bürgermeistern der Mitgliedsgemeinden und 13 wei-
teren Vertretern, von denen 8 auf die Stadt Müllheim sowie 2 auf 
die Gemeinde Badenweiler und je 1 auf die Gemeinden Auggen, 
Buggingen und Sulzburg entfallen.
 
Die weiteren Vertreter einer jeden Mitgliedsgemeinde werden nach 
§ 6 Abs. 2 der Verbandssatzung nach jeder regelmäßigen Wahl der 
Gemeinderäte von dem neu gebildeten Gemeinderat aus seiner 
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Mitte gewählt. Außerdem ist für jeden weiteren Vertreter ein Stell-
vertreter zu bestellen, der diesen im Verhinderungsfall vertritt.
 
Neben Bürgermeister Waldkirch, der kraft Amtes Mitglied in der Ver-
bands-versammlung ist, ist somit aus der Mitte des Gemeinderates 
ein weiterer Vertreter und dessen Stellvertreter sowie ein Stellver-
treter für Bürgermeister Waldkirch zu wählen.
 
Aus dem Gremium wurden folgende ordentliche Mitglieder bzw. 
Stellvertreter vorgeschlagen und gewählt:
 
1. Ordentliches Mitglied Bürgermeister Ulli Waldkirch
2. Ordentliches Mitglied Gemeinderat Ingo Ehret
Vertreter zu 1. Gemeinderat Rainer Meyer-Fichtlscherer
Vertreter zu 2. Gemeinderat Bruno Kiefer
 
Bestellung von Vertretern für die Volkshochschule Markgräf-
lerland
Gemäß § 6 der Satzung des Vereins "Volkshochschule Markgräfler-
land e.V." gehören der Mitgliederversammlung je 2 stimmberech-
tigte Vertreter der Mitglieder an. Der Gemeinderat hat nun in der 
Sitzung wiederum zwei Mitglieder sowie einen Stellvertreter neu zu 
bestellen.
Lt. Satzung der Volkshochschule Markgräflerland gehört Bürger-
meister Waldkirch dem Vorstand an.
 
Seitens des Gemeinderates wurden hier folgende Personen vorge-
schlagen und gewählt:
Stimmberechtigtes Mitglied 1 Bürgermeister Ulli Waldkirch
Stimmberechtigtes Mitglied 2 Gemeinderätin Katharina Falk
Stellvertreter Gemeinderat Sebastian Falk
 
Bestellung der Vertreter der politischen Gemeinde für das 
Kuratorium "Kindergarten"
Die Evang. Kirchengemeinde ist Betriebsträger für den Kindergar-
ten „Vogelnest“. Im Betriebskostenvertrag ist als beratendes Gre-
mium ein sogenanntes „Kuratorium“ installiert.  Das Kuratorium ist 
paritätisch (gleichberechtigt) besetzt.
 
Dem bisherigen Kuratorium "Kindergarten" gehörten 3 Vertreter 
der evangelischen Kirchengemeinde sowie 3 Vertreter der politi-
schen Gemeinde an.
Neben dem Bürgermeister sind, somit vom Gemeinderat zwei wei-
tere Vertreter in das Kuratorium "Kindergarten" zu bestellen.
 
Seitens des Gemeinderates wurden hier folgende Personen vorge-
schlagen und gewählt:
 
Vertreter 1: Gemeinderat Niklas Rüdlin
Vertreter 2: Gemeinderätin Neva Ceri
 
Bestellung von Vertretern in weitere Institutionen
Partnerschaftsverein
Als Vertreterin der politischen Gemeinde im Partnerschaftsverein 
wurde einstimmig Gemeinderätin Katja Reinecker gewählt.
 
Brunwarth-von-Augheim-Grundschule
a.) Beauftragung der Firma SABtec Modulare Raumsysteme mit 
dem Aufbau eines „Klassenzimmer-Containers“ für die Über-
gangslösung eines fehlenden und benötigten Klassenzimmers 
der Grundschule.
Im vorliegenden Angebot über 45.521,05 € der Firma SABtec Modu-
lare Raumsysteme geht es um die Beauftragung zur Erstellung eines 
sogenannten „Klassenzimmer-Containers“ vor der Grundschule.
 
Ab dem Schuljahr 2024/2025 fehlt der Schule aufgrund der hohen 
Schüleranzahl ein zusätzliches Klassenzimmer. Bis der Schulneubau 
fertig ist, wird der Container übergangsmäßig für ca. 2 Jahre als Klas-
senzimmer dienen.  Nach Fertigstellung der neuen Schule, wird der 
Container wieder abgebaut und evtl. verkauft.

Die Mittel für den Kauf des Containermoduls sind im Haushalt 2024 
bereitgestellt. Es stehen laut Haushaltsplan insgesamt 60.000€ zur 
Verfügung.
 
Aufgrund etwas längerer Lieferzeiten und Montageaufwand muss-
te die Beauftragung schnellstmöglich erfolgen. Bürgermeister 
Waldkirch hat daher eine Eilentscheidung nach § 43, Abs. 4 GemO 
getroffen und den Gemeinderat am 02.07.2024 per Email darüber 
informiert.
 
Der Gemeinderat stimmte der Eilentscheidung des Bürgermeisters 
über die Beauftragung der Firma SABtec zur Beschaffung von Cont-
ainermodulen für ein weiteres Klassenzimmer in Höhe von 45.521,05 
€ nachträglich einstimmig zu.
 
b.) Beratung und Beschlussfassung über die Bereitstellung von 
Mitteln für zusätzliches Personal in der Schulbetreuung
Zum 01.04.2022 wurde mit Herrn Stehr eine pädagogische Fachkraft 
(80%) für die Betreuungsangebote in der Auggener Grundschule 
eingestellt. Eine weitere pädagogische Fachkraft (60%) wurde zum 
01.01.2023 eingestellt, zudem sind weitere Betreuungskräfte (1 
Festangestellte/1 Minijob/ 1 Übungsleiterpauschale) in der Augge-
ner Schulbetreuung beschäftigt. Ab dem neuen Schuljahr wird auch 
wieder eine FSJ-lerin ganztägig unterstützen.
 
Für das kommende Schuljahr haben sich insgesamt 67 Kinder für 
die Kernzeitbetreuung angemeldet, davon 32 für die verschiedenen 
Nachmittage.
(zum Vergleich: Schuljahr 2023/2024 insgesamt 50 Kinder in der Kern-
zeit, davon 21 nachmittags).
 
Gerade über die Mittagszeit, wenn alle Kinder da sind, ist die Schul-
betreuung in den Übergangsräumlichkeiten in der Alten WG räum-
lich sehr beengt und auch personell nicht gut aufgestellt.
 
Dankenswerterweise bekam die Gemeinde von der Evangelischen 
Kirchengemeinde das Angebot, einzelne Räume im EG des Pfarr-
hauses zu nutzen. Entsprechende kleinere Umbauarbeiten finden 
nun in den Sommerferien statt.
Das löst aber letztendlich die aktuelle Problematik nur zum Teil, da 
kein entsprechendes zusätzliches pädagogisches Personal vorhan-
den ist, welches diese Gruppe im Pfarrhaus betreuen könnte.
 
Derzeit hat die Verwaltung, zusammen mit der Schulbetreuung, 
eine Warteliste und eine Prioritätenliste aufgestellt und die Eltern 
darüber informiert, dass es aus personellen Gründen möglich sein 
kann, dass ab dem neuen Schuljahr nicht alle Kinder wie gewünscht 
betreut werden können.
 
Die Gemeinde kommt daher nicht umher, weiteres pädagogisches 
Fachpersonal mit einem Zeitanteil von 40%-60% einzustellen, was 
auch im Hinblick auf den Schulneubau und damit verbundene wei-
tere Zunahme an Anmeldungen für die Betreuung später dringend 
benötigt wird.
 
Der Stellenplan 2024 der Gemeinde Auggen für die Schulbetreuung 
gibt dies aktuell nicht her, so dass hierfür die Finanzierung 2024 
durch eine überplanmäßige Ausgabe seitens des Gemeinderates 
genehmigt werden muss.
Dann könnte die Verwaltung umgehend auf die Suche nach Perso-
nal gehen. Die Kosten hierfür liegen hier, je nach Eingruppierung/
Stufe und Zeitanteil bei ca. 33.000,00 € - 38.000,00 € pro Jahr (für 
2024 nur anteilig 4 Monate).
 
Wie der Presse in den letzten Wochen und Monaten immer wieder 
entnommen werden kann, ist solches pädagogisch ausgebildetes 
Fachpersonal aktuell nur sehr schwierig zu bekommen und die Ge-
meinde Auggen sollte sich schnellstmöglich auf die Suche begeben.
 
Der Gemeinderat stimmte der Einstellung einer weiteren pädago-
gischen Fachkraft ab dem Schuljahr 2024/2025 einstimmig zu. Die 
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Stelle ist umgehend auszuschreiben. Die Mittel hierfür wurden als 
überplanmäßige Ausgabe beschlossen und die Stelle in den Stellen-
plan für das Haushaltsjahr 2025 mit aufgenommen.
 
c.) Beauftragung zur Beschaffung weiterer Touchmonitore für 
Klassenraumcontainer
Im Rahmen des Schulerweiterungsbaus werden vorübergehend 
Klassenraumcontainer (siehe TOP 7.10 a) genutzt. Für diese Con-
tainer wird ein weiterer Touchmonitor bzw. eine digitale Tafel be-
nötigt, die auch im neuen Schulneubau weiterverwendet werden 
kann. Alle derzeitigen Klassenzimmer sind bereits mit Touchmo-
nitoren der Firma Eurosound ausgestattet. Um eine einheitliche 
Ausstattung und die Weiterverwendung der Geräte im Neubau zu 
gewährleisten, sollen weitere Touchmonitore der Firma Eurosound 
angeschafft werden.
Die Kosten für die Anschaffung der zusätzlichen Touchmonitore be-
laufen sich auf 10.966,49 €. Zudem müssen Kabel verlegt werden, 
was zusätzliche Arbeitsstunden erfordert. Diese Arbeitsstunden 
wurden bereits geschätzt. Die Lieferzeit für die Touchmonitore be-
trägt 8-12 Wochen. Die Mittel wurden entsprechend im Haushalt 
2024 eingeplant.
Der Gemeinderat beschloss die Anschaffung einer weiteren digitalen 
Tafel der Firma  Eurosound zum Preis von ca. 11.000 € einstimmig.
 
Beratung und Stellungnahme an die Regionalverbände Südli-
cher Oberrhein und Hochrein in Sachen Teilfortschreibung Re-
gionlapläne „Solar“ und „Wind“
Die Verbandsversammlung des Regionalverbands Südlicher Oberr-
hein hat am 16.05.2024 die Durchführung des Beteiligungsverfah-
rens und der Offenlage Teilfortschreibung „Windenergie“ sowie die 
Durchführung des Beteiligungsverfahrens und der Offenlage Teil-
fortschreibung „Solarenergie“ beschlossen.
 
Mit der Teilfortschreibung sollen erstmals Gebiete für Freiflä-
chen-Photovoltaikanlagen und Windkraftanlagen im Regionalplan 
Südlicher Oberrhein festgelegt werden. Darüber hinaus sollen im 
Rahmen der Teilfortschreibung „Solarenergie“ die energiebezoge-
nen „Allgemeinen Grundsätze“ erneuert sowie freiraumschützende 
und weitere textliche Festlegungen zugunsten des Ausbaus der 
erneuerbaren Energien weiterentwickelt werden. Entsprechend 
der gesetzlichen Vorgaben sollen im Rahmen dieser Teilfortschrei-
bung bisher entgegenstehende regionalplanerische Festlegungen 
für erneuerbare Energien – auch für Windkraftanlagen – geöffnet 
werden.
 
Der Planungsraum umfasst den Stadtkreis Freiburg sowie die Land-
kreise Breisgau-Hochschwarzwald, Emmendingen und Ortenaukreis.
 
Die Verbandsversammlung des Regionalverbands Hochrhein-Bo-
densee hat am 19.03.2024 ebenfalls die Durchführung des Beteili-
gungsverfahrens beschlossen. Die Gemeinde Auggen grenzt un-
mittelbar an die Gemarkung Schliengen an.
 
Die Gemeinde Auggen hat die Möglichkeit eine Stellungnahme für 
beide Regionalpläne abzugeben und mögliche Bedenken zu äußern.
 
Die geplanten Vorranggebiete wurden in der Sitzung anhand des 
Kartenmaterials erläutert.
 
Der Gemeinderat beschloss mit 6 Ja-Stimmen, 5 Gegenstimmen 
und einer Enthaltung eine Stellungnahme an die beiden Regional-
verbände Südlicher Oberrhein und Hochrhein abzugeben. Es ist da-
rauf hinzuweisen und zu begründen, dass sich die Gemeinde Aug-
gen nicht mit den ausgewiesenen Flächen für Windkraftanlagen 
einverstanden erklärt.
 
Baugesuche
Der Gemeinderat nahm den Bauantrag zum Anbau eines Plattform-
liftes in der Gaihofstraße zustimmend zur Kenntnis.
Weiter stimmte der Gemeinderat dem Bauantrag zur Erweiterung 
eines Wohnhauses mit einem Anbau und 3 Dachgauben, sowie dem 

Abschaffung Kinderreisepass 
Ab dem 01. Januar 2024 dürfen Kinderreisepässe nicht mehr 
neu ausgestellt, verlängert oder aktualisiert werden. Bereits 
ausgestellt Kinderreisepässe können bis zum Ende ihrer Gültig-
keit weiterverwendet werden.
 
Bei Reisen innerhalb der EU genügt ein Personalausweis. Für 
Reisen über die EU hinaus ist in der Regel ein Reisepass erfor-
derlich.
 
Die Bearbeitungszeit liegt aktuell bei ca. 5 - 7 Wochen.

Werfen Sie einen Blick in Ihre Papiere, damit es in den Ferien 
keine Überraschungen gibt.

Neubau einer Lagerhalle mit Carport im Erzweg einstimmig zu.
Kindergarten „Vogelnest“- Beauftragung Dachsanierung - 
Bauabschnitt 2
 
Das Dach des „alten“ Kindergartengebäudes ist seit längerer Zeit 
undicht. Außerdem sind die Ziegel brüchig und defekt. Im Jahr 2023 
wurde bereits der nördliche – „vordere“ Dachabschnitt saniert. Nun 
soll der zweite Bauabschnitt folgen. Das von der Baurechtsbehörde 
zu Recht bemängelte RWA-Dachfenster wurde mittlerweile umge-
baut, abgenommen und in Betrieb genommen.
 
Nun soll im zweiten Abschnitt die Dachsanierung abgeschlossen 
werden. Hier muss auch die vorhandene PV-Anlage demontiert wer-
den und nach Abschluss der Sanierung wieder montiert werden.
 
Eine energetische Dachsanierung wurde ebenfalls in Betracht gezo-
gen. Das vorhandene Dach weißt allerdings einen zeitgemäß, guten 
Dämmwert auf, sodass der Nutzen einer energetischen Sanierung 
unverhältnismäßig ist.
 
Ein Angebot von der Firma Merle Röhl GmbH Zimmerei aus Müll-
heim liegt vor. Die Angebotssumme für den beschriebenen Bauab-
schnitt 2 beläuft sich auf 76.600,-€ / brutto.
 
Der Gemeinderat beschloss diese Beauftragung einstimmig.
 
Bekanntmachungen der Verwaltung
Laut Informationen der Deutschen Bahn wird die Kreisstraße K4946 
nach Neuenburg am 01.08.2024 wieder für den Verkehr geöffnet. 
Über die Sanierung der im Zuge der über einjährigen Umleitungs-
strecke beschädigten Gemeindeverbindungsstraße von Auggen zur 
Siedlung Richtberg finden im Anschluss Gespräche mit der DB statt.
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Gemeinde Auggen
Landkreis  
Breisgau-Hochschwarzwald
Die Gemeinde Auggen (ca. 2.800 Einwohner) sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine

Pädagogische Fachkraft (m/w/d)
für die Kernzeit- und Nachmittagsbetreuung

in Teilzeit (bis 60%)

für die Schulbetreuung in der Brunwart-von Augheim-Grund-
schule.

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
•	Betreuung	der	Grundschüler*Innen	vor	und	nach	dem	Unter-
richt
•	Ausgabe	des	gelieferten	Mittagessens
•	Unterstützung	bei	den	Hausaufgaben

Arbeitszeit:
Montag bis Donnerstag: 07:30 Uhr – 08:30 Uhr/9:15Uhr und 
12.15 Uhr – 16:30 Uhr
Freitag: 07:30 Uhr – 8.30 Uhr und 12.15 Uhr bis 13.30 Uhr

Ihre Arbeitszeit findet innerhalb dieser Zeiten statt. Während 
den Schulferien ist dieses Betreuungsangebot geschlossen, die 
Ferienzeit wird auf die wöchentliche Arbeitszeit umgerechnet.

Das Leistungsprofil setzt voraus:
•	Eine	pädagogische	Ausbildung	wäre	von	Vorteil
•	Erfahrungen	in	der	Kinderbetreuung
•	Guter	Umgang	mit	Kindern	im	Grundschulalter

Wir bieten einen interessanten, unbefristeten Arbeitsplatz mit 
einer leistungsgerechten Bezahlung nach dem Tarifvertrag 
TVöD-SuE, sowie die üblichen Sozialleistungen.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, erwarten wir Ihre aussage-
kräftigen Bewerbungsunterlagen. Weitere Auskünfte erteilt Ihnen 
Hauptamtsleiter Herr Ehret unter der Tel. 07631/3677-23 oder der 
Leiter der Schulbetreuung, Herr Stehr unter der Tel. 0160/7459583.

Gemeinde Auggen
Hauptstraße 28, 79424

www.auggen.de

26.07. Kinderyoga – ein entspannter Nachmittag
Treffpunkt: Pfarrgarten 15 Uhr
Abholung: Pfarrgarten 17:30 Uhr
Mitzubringen: Trinken, bequeme Kleidung, Matte

27.07. Tischtennis-Schnuppertag inkl. Mittagessen mit dem 
TTV Auggen
Treffpunkt: Sonnberghalle um 9 Uhr
Abholung: Sonnberghalle um 16 Uhr

30.07. Zoo Basel
Wir fahren mit dem Zug + Straßenbahn in den Zoo Basel
Treffpunkt: 8:40 Uhr Bahnhof Auggen
Abholung: 16:50 Uhr Bahnhof Auggen
Mitzunehmen sind: gültiges Reisedokument, Trinken, Vesper, Son-
nenschutz, Regenschutz, Taschengeld, festes Schuhwerk
Einzelveranstaltung: 10 €

31.07. Basteln mit Salzteig
Salzteig lässt sich einfach herstellen und fast wie Knete verarbeiten. 
Die Auggener LandFrauen laden zu einem kreativen Nachmittag 
mit Salzteigbasteleien ein. Wir bereiten verschiedene Basteleien 
vor, die die Kinder mit uns zusammen herstellen, die wir dann im 
Ofen „backen“. Anschließend werden die Kunstwerke bemalt.
Achtung: Treffpunkt geändert!
Treffpunkt: 13.30 Uhr Rathaus Auggen, Hauptstr. 58
Abholung: 15.30 Uhr Rathaus Auggen, Lettenstr. 58

02.08. Ein Tag im Rathaus
Kommt zu uns ins Rathaus und lernt die einzelnen Büros und ihre Aufga-
ben kennen. Schaut euch das Rathaus an, vom Keller bis zur Turmspitze 
mit der Glocke. Verbringt eine Fragerunde als Gemeinderat oder -Rätin 
von Auggen und fragt den Bürgermeister persönlich was ihr schon 
immer einmal wissen wolltet. Bringt eure Vorschläge oder Ideen für 
unser Dorf mit und sprecht das direkt mit unserem Bürgermeister durch.
Wann: Treffpunkt ist um 9 Uhr vor dem Rathaus auf dem Rathau-
sparkplatz. Ende ist um 12 Uhr

05.08. Ein Nachmittag auf Rüdlins Bauernhof in Zizingen
Wir laufen vom Rathausplatz aus nach Zizingen zu Rüdlins Bauern-
hof und verbringen dort einen schönen Nachmittag. Anschließend 
laufen wir wieder zurück zum Rathausplatz.
Treffpunkt: 14 Uhr Rathausplatz
Abholung: 17:30 Uhr Rathausplatz
Mitzubringen: Trinken, festes Schuhwerk

06.08. Kino Müllheim „Ella und der schwarze Jaguar“ und Eis essen
Kino Beginn: 16 Uhr
Treffpunkt: Bushaltestelle am Rathausplatz um 14.45 Uhr
Abholung: auf dem Kinoparkplatz in Müllheim ab 17:45 Uhr. Die El-
tern sollen Ihre Kinder in Fahrgemeinschaften abholen
Mitzubringen: Geld für Snacks im Kino
Einzelveranstaltung: 6 €

10.08. Tischtennis-Schnuppertag inkl. Mittagessen mit dem 
TTV Auggen
Treffpunkt: Sonnberghalle um 9 Uhr
Abholung: Sonnberghalle um 16 Uhr

13.08. Naturkundemuseum Freiburg + Eis essen
Treffpunkt: 8:50 Uhr Bahnhof Auggen
Abholung: 14:08 Uhr Bahnhof Auggen
Mitzubringen: Trinken, Vesper, Geld für Eis
Einzelveranstaltung: 4 €

14.08. Musikalisch durch den Auggener Wald
Treffpunkt: 9 Uhr Waldparkplatz
Abholung: 13 Uhr Waldparkplatz
Mitzubringen: Trinken, Vesper, Kopfbedeckung, gutes Schuhwerk 
(keine Sandalen!)

16.08. Kleiner Erste-Hilfe-Kurs mit Grill-Abschluss
Treffpunkt: 14 Uhr Rathausplatz
Abholung: 18 Uhr Rathausplatz
Mitzubringen: Sitzerhöhung für Kinder unter 140 cm
Hinweis: Bitte teilen Sie uns mit ob Ihr Kind Vegetarier ist damit wir 
eine alternative zum Grillen organisieren können

Das Kinderferienprogramm  
2024 beginnt. 
Falls ihr Kind nicht an einem Programmpunkt teilnehmen kann, bit-
ten wir um telefonische Absage, damit Kinder auf der Warteliste 
nachrücken können.
Absagen und Informationen an: 07631-36 77 -21
 
Aufgrund der Sommerpause des Gemeindeblattes stehen hier 
nochmal alle Infos über die Programmpunkte der nächsten 3 Wo-
chen. Alle Programmpunkte sind auch auf der Homepage der Ge-
meinde Auggen zu finden: www.auggen.de/Veranstaltungen/
Kinderferienprogramm
 
25.07. Kletteraktion + Waldmurmelbahn mit dem Förderverein 
Grundschule
Gemeinsam machen wir eine Kletteraktion, bei der alle mit Kletter-
ausrüstung gesichert sind. Durch gegenseitige Unterstützung hat 
jeder die Möglichkeit eine 5 m hohe Leiter hinauf zu klettern, ein 
Podest zu erklimmen und danach runter zu springen. Im Anschluss 
gibt es die Challenge der Wald-Murmelbahn. Dieses Angebot wird 
durch die Erlebnispädagogen des Eisbär eV begleitet.
Treffpunkt: Waldparkplatz Steinacker 14 Uhr
Abholung: Waldparkplatz Steinacker 17:30 Uhr
Mitzubringen: Trinken, Zeckenschutz, festes Schuhwerk
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Fragen und Informationen:
Standesamt Auggen, Nicole Diringer-Hunger
Tel. 07631-3677-16
standesamt@auggen.de
 

Auggener Dunnschdig – Weinhock auf dem  
Rathausplatz
Für alle Sekt- und Weinliebhaber! Es erwartet Sie ein gemütlicher 
Weinhock auf dem Auggener Rathausplatz.
 
Donnerstag, 01.08.2024: Hier übernimmt das Weingut Krumm aus 
der Ellengurt den Ausschank auf dem Rathausplatz. Krumms bieten 
Ihnen Sekt, Secco und Weine aus Ihren Kellern an. Dazu gibt es die 
leckeren Sommer-Cocktails mit den Weinen vom Weingut Krumm.
Für die hungrigen Besucher gibt es ein Essensangebot vom Party-
service Peter Rüdlin mit seinem XXL-Smoker.
Dauer: 18.00 - 21.00Uhr.
 
Donnerstag, 08.08.2024: Das Weingut AuTerroir verköstigt die 
Gäste mit Ihren Weinen und Sekten.Handgeerntete Trauben aus 
Steinlagen kommen beim Weingut ins Holzfass. Dazu gibt es ein Es-
sensangebot der Pizzeria Bommels aus Binzen.
Dauer: 18.00 - 21.00Uhr.
 
Donnerstag, 15.08.2024: Das Traditionsweingut Bolanz freut sich 
über Ihren Besuch am Auggener Dunnschdig auf dem Rathausplatz. 
Es gibt eine feine Auswahl von Weißwein, Rotwein und Sekt zu kos-
ten. Mit dabei ist der Partyservice Peter Rüdlin mit seinem XXL-Smo-
ker. Es gibt Smokerbraten mit Farmersalat im Brötchen. Bei Regen ist 
für ausreichend Überdachung gesorgt.
Dauer: 17.30 - 21.00Uhr.
 
Mehr unter: www.auggen/tourismus-freizeit/Veranstaltungen

Tigermücken-Fallen in Auggen
Nächste Auswertung der Fallen am 31.07.2024
Auswertung der Fallen: 
Alle 2 Wochen müssen die Stäbchen oder die Klebekarten der Fallen 
ausgetauscht werden. Die alten Stäbchen oder Klebekarten bitte 
gut verpackt im Rathaus abgeben. Wichtig ist, dass Ihre Fallennum-
mer und Ihre Adresse darauf stehen, sonst bringt uns die Falle nichts.
 
Klebekarten (GAT-2-Fallen): nicht in Papier wickeln, das haftet 
sonst an der Klebekarten und bedeckt den Fang, so dass eine Aus-
wertung nicht mehr möglich ist. Am besten die Original-Abzieh-
plastikfolien der Klebekarten aufbewahren und wieder darauf kle-
ben. Dann in eine Plastiktüte stecken und die Fallennummer und die 
Adresse darauf schreiben. Bitte dann im Rathaus abgeben

Holzstäbchen (Ovitraps-Fallen): Diese können in Küchenrollen 
oder ähnliches gewickelt werden. Bitte vorsichtig, da sonst die Eier 
abgestreift werden. Auch hier Fallennummer und Adresse darauf 
und im Rathaus abgeben.
 
Alle Fallenbesitzer, die beim Monitoring mitmachen können im Rat-
haus bei Frau Diringer-Hunger Nachschub an Holzstäbchen oder 
Klebekarten holen. Auch BTI-Tabletten sind für die Betreuung der 
Fallen kostenlos im Standesamt erhältlich.
 
Nächste Abgabe/Auswertung der Fallen: 31.07.2024
Insgesamt müssen die Fallenteile 8x ausgewertet werden. Die erste 
Auswertung, also die Abgabe der Holzstäbchen oder Klebekarten 
im Rathaus ist am Mittwoch, 31.07.2024.Hier sind alle Abgabe-Ter-
mine auf einen Blick:

•	 Mittwoch, 31. Juli 2024
•	 Mittwoch, 14. August 2024
•	 Mittwoch, 28. August 2024
•	 Mittwoch, 11. September 2024
•	 Mittwoch, 25. September 2024
•	 Mittwoch, 09. Oktober 2024 (letzter Termin)

Helferaufruf für den Trachten- und Brauch-
tumsumzug am Auggener Winzerfest
Seit vielen Jahren veranstaltet die Gemeinde um das Augge-
ner Winzerfest herum den beliebten Trachten- und Brauch-
tumsumzug.

Viele Laufgruppen zeigen Ihre schönen Trachten, es gibt 
Wagen, Kutschen und Musikkapellen zu bestaunen und 
auch allerlei sonstige Gefährte ziehen an den Zuschauern 
vorbei in Richtung Sonnberghalle. Auch hier werden die 
Sicherheitsvorschriften, die wir einhalten müssen, immer 
mehr. Besonders bei den schön geschmückten Wagen und 
den Traktoren benötigen wir viele Begleitpersonen, die je-
weils links und rechts des Wagens oder des Traktors mitlau-
fen.

Sie sind volljährig und möchten gerne als Helfer am Umzug 
mitlaufen? Dann melden Sie sich bitte bei Jessica Gehrmann 
im Rathaus Auggen unter der Tel. 07631 36 77 -21 oder tou-
ristik@auggen.de. Der Umzug findet dieses Jahr am Sonn-
tag, 15. September 2024 statt. Der Einsatz für die Helfer be-
ginnt um ca. 13.00 Uhr und endet um ca. 15.30 Uhr.

Selbstverständlich bekommen Sie eine kleine Aufwandsent-
schädigung für Ihren Einsatz am Umzug.
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Seniorenbüro Auggen e.V.

Seniorenstammtisch:
Der off ene Seniorenstammtisch fi ndet regelmäßig am letzten Sonn-
tag des Monats um 12:30 Uhr im Restaurant "Elfi da" in Auggen statt.
Neue Teilnehmer sind jederzeit herzlich willkommen.
Das Team vom Seniorenbüro

Landratsamt

Pfl egestützpunkt Breisgau-Hochschwarzwald 
informiert
Verhinderungspfl ege: Wussten Sie schon...
...dass im Rahmen der Pfl egeversicherung Verhinderungspfl ege be-
antragt werden kann? Jedem Pfl egebedürftigen in den Pfl egegra-
den 2 bis 5 jährlich stehen bis zu 1612 Euro (2418 Euro bei Umwand-
lung des Kurzzeitpfl ege-Budgets) für die Verhinderungspfl ege zur 
Verfügung.
 
Voraussetzungen: Es muss eine Pfl egeperson benannt worden sein 
und es muss jedes Jahr aufs Neue wieder ein Antrag auf Verhinde-
rungspfl ege gestellt werden. Verhinderungspfl ege dient der stun-
denweise oder tageweisen Entlastung der Pfl egeperson. Sie kann 
beispielsweise genutzt werden, um pfl egenden Angehörigen zu 
ermöglichen, private Termine wahrzunehmen, ihren Hobbys nach-
zugehen, sich eine Auszeit zu nehmen oder sich bei Krankheit ver-
treten zu lassen. Als Vertretung kann entweder eine Ersatzpfl ege-
person eingesetzt oder ein professioneller Dienstleister in Anspruch 
genommen werden.
 
Sie benötigen weitere Informationen? Diese erhalten Sie bei uns im 
Pfl egestützpunkt Breisgau-Hochschwarzwald neutral, kostenfrei 
und individuell. Wir freuen uns auf Sie.
Standort Bad Krozingen: 0761 2187-2971 / -2972 / -2973 / -2974
Standort Breisach: 0761 2187-2195 / -2196
E-Mail: pfl egestuetzpunkt@lkbh.de
Internet: www.lkbh.de/pfl egestuetzpunkt

ENDE DES AMTLICHEN TEILS
Ende der amtlichen Bekanntmachungen und der Rubriken

„das Rathaus informiert“ und „Landratsamt“
Verantwortlich: Gemeinde Auggen/Bürgermeisteramt und das Landratsamt

FOLLOW US ON

Instagram

@PRIMO_VERLAG_STOCKACH
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Volkshochschule 
Markgrä� erland

Die Volkshochschule Markgräflerland informiert: 
Geschäftszeiten in den Sommerferien:
vom 12.08. – 16.08.24 geschlossen.
vom 19.08. – 23.08.24 vormittags 9.00 – 12.00 Uhr geöffnet, mitt-
wochs geschlossen.
 
Das nächste Vhs Programm Herbst/Winter 2024/25 ist ab 15.08.2024 
online unter www.vhs-markgraeflerland.de abrufbar und eine An-
meldung jederzeit online möglich. Das neue Heft in Papierform wird 
mit dem Reblandkurier ab 28.08.24 an die Haushalte der Mitgliedsge-
meinden verteilt und liegt ab 02.09.2024 in den Rathäusern, Gemein-
deverwaltungen sowie in der Mediathek Müllheim, der Tourist Info 
und der Buchhandlung Beidek in Müllheim aus.
Viel Spaß beim Stöbern! Wir freuen uns auf Sie im nächsten Semester.

Musikschule

Kirchennachrichten

Evangelische Gottesdienste;
Wochenspruch
Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen;
Und wem viel anvertraut ist,
von dem wird man um so mehr fordern. (LK 12,48)
 
Sonntag, den 28.07.2024 (9. Sonntag nach Trinitatis)
Gottesdienste im Kooperationsgebiet:
10.00 Uhr Gottesdienst in Feldberg (Pfr. Otterbach)
10.30 Uhr  Gottesdienst in der evangelischen Kirche Neuenburg 

(Pfr. Thilo Bathke)
 
Sonntag, den 04.08.2024 (10. Sonntag nach Trinitatis)
09.00 Uhr Gottesdienst in der Prälat-Hebel-Kirche in Schliengen
 mit Kirchenkaffee (Heidi Schwarz-Schindler)
 
Sonntag, den 11.08.2024 (11. Sonntag nach Trinitatis)
09.00 Uhr  Gottesdienst in der Kreuzkirche in Auggen  

(Pfr. Thilo Bathke)

Letzter Kindergottesdienst vor den Ferien
Am 21.07 feierten wir unseren letzten Kindergottesdienst vor den 
Sommerferien. Gemeinsam mit den Kindern packten wir unseren 
Koffer. "Was braucht man denn alles in den Ferien?" war da die 
große Frage. Zusammen erarbeiteten wir, was wir uns für die Ferien 
wünschen und wie Gott uns auf unseren Reisen begleitet. Natürlich 
durften auch unser immer wieder kehrendes Altarritual und das 
Vater-Unser nicht fehlen. Zum Abschluss bekamen noch alle ein Eis 
und gingen mit Gottes Segen den Ferien entgegen. Unser nächster 
Kindergottesdienst wird Ende September stattfinden.
Eine schöne Ferienzeit wünscht
euer Kindergottesdienst-Team

Seniorengrillen
Am Dienstag, 06.08.2024 findet ein Seniorengrillen im Pfarrgar-
ten statt. Beginn ist um 17.00 Uhr
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Landfrauenverein Auggen

Einladung zu unserer Gartenfahrt am Mittwoch  
14. August 2024

Mit dem Bus fahren wir nach St. Märgen zum Steinbachhof. Mit fast 
900-jähriger Tradition ist der „Steinbachhof“ bis heute ein Voller-
werbsbetrieb. Zum Bauernhof gehören eine Hofkapelle und ein ty-
pisch Schwarzwälder Bauerngarten.  Die vielen Farben und Düfte 
der Blumen und Kräuter, die Vielfalt an Gemüse und Früchten wer-
den Sie begeistern. Nach einer Führung durch den Garten gibt es 
Mittagessen.

Danach fahren wir weiter zum Kapphansenhof ins Glottertal.
Dieser Hof ist ein Nebenerwerbsbetrieb im Oberen Glottertal auf 
420 m ü.d.M.  Der Garten besteht aus zwei Gemüsegärten mit einem 
so genannten Altenteilergarten zusammen ca. 140 qm mit alten Sor-
ten, Beeren und Kräuter, Mischkultur und vielfältigem Staudenbeet. 
Nach der Gartenführung wird uns Frau Kapp mit Kaffee und Kuchen 
verwöhnen.
 
Kosten:  € 42,00 für Mitglieder, € 52,00 für Nichtmitglieder
Im Preis enthalten:  Fahrt mit dem Bus, Mittagessen mit alkoholf-
reien Getränken, Kaffee und Kuchen und 2 Gartenführungen
Abfahrt:  9.30 Uhr Nettoparkplatz, Auggen
 
Alle garteninteressierten Frauen und Männer sind recht herzlich ein-
geladen.
 
Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung erforderlich 
bis spätestens 5. August 2024 bei Ruth Vogler Tel. 07631/8494 
oder info@landfrauen-auggen.de
 

Der Landfrauenverein Auggen lädt alle Interessierten ein:

Fahrt nach Stuttgart zum Musical „Tarzan"
am Mittwoch 30. Oktober 2024
Berührend und spektakulär wie nie zuvor ist die Geschichte von Tar-
zan, der auf der Suche nach sich selbst die große Liebe findet. Diese 
Liebe stellt ihn schon bald vor die Entscheidung zwischen zwei Wel-
ten. Hört er auf sein Herz oder hält er zu seiner Familie?

Luftakrobatik, die keine Grenzen kennt: 
Als Zuschauer und Zuschauerin werden Sie Teil einer ganz beson-
deren 360 Grad-Inszenierung, die ein Publikum jeder Altersklassen 
zum Staunen bringt. Die Vorstellung beginnt um 18.30 Uhr im 
Palladium Theater
 
Preis incl. Fahrt mit dem Bus: 
Preisgruppe 1  =  €  127,00
Preisgruppe 2  =  €  117,00
Preisgruppe 3  =  €  102,00
 
Abfahrt:  11.00 Nettoparkplatz Auggen
Wir werden zuerst ins Modezentrum Adler nach Neckartenzlingen 
gehen, hier haben Sie dann die Gelegenheit, im Asia-Erlebnisres-
taurant Phönix, zum Mittagessen (großes Mittagsbuffet  zum Bus-
gruppen-Vorteilspreis von ca. € 10,00 ), Shoppen etc.

Bitte überweisen bis spätestens 25. August 2024 den Betrag an:
Ruth Vogler: DE87 6835 1865 0107 9659 31, 
das ist Ihre   verbindliche Anmeldung.
 
Falls Sie die Fahrt nicht antreten können, sind Sie verpflichtet, 
selbst Ersatz zu suchen.

Vereinsnachrichten

Fußball-Club Auggen e.V.

Gesangsverein Auggen e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
am Mittwoch, den 28. August 2024 um 19:00 Uhr im „Elfida“

Verehrte Mitglieder,
liebe Freunde und Gönner des Gesangvereins,

zu unserer Mitgliederversammlung mit dem Rückblick auf das Ver-
einsjahr 2023 laden wir Sie recht herzlich ein und würden uns über 
Ihren Besuch freuen.
 
Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.  Totenehrung
3.  Tätigkeitsbericht der Schriftführerin
4.  Rechenschaftsbericht des Rechners
5.  Bericht der Chorleiterin
6.  Bericht der Vorsitzenden
7.  Aussprache
8.  Bericht der Kassenprüfer
9.  Entlastung des Rechners und des Gesamtvorstandes
10.  Wahlen zum Vorstand
11.  Wünsche, Anträge und Verschiedenes

Anträge sind nach § 12 der Satzung mind. vier Tage vor der Ver-
sammlung schriftlich mit Begründung beim Vorstand einzureichen.
 
Mit freundlichen Grüßen
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Winzerkeller Auggener Schäf

Winzerkeller Auggener Schäf informiert:
Betrieb der beliebten Weinlaube auf dem ehemaligen Landes-
gartenschau-Gelände
Der Winzerkeller Auggener Schäf präsentiert sich in diesem Sommer 
regelmäßig in der stimmungsvollen Weinlaube direkt am Rhein, auf 
dem ehemaligen Gelände der LGS in Neuenburg. Freuen Sie sich auf 
sommerliche Weinwochenenden mit erlesen Weinen und kleinen 
Köstlichkeiten in gemütlicher Atmosphäre. Die Weinlaube wird zur-
zeit an allen Wochenenden abwechselnd vom Winzerkeller Augge-
ner Schäf und den Winzerkollegen aus Britzingen und Hügelheim 
unterhalten. Das Auggener Team freut sich auf Sie vom 26. bis 28. 
Juli 2024, Freitag und Samstag 16-22 Uhr, Sonntag 11-17 Uhr.

Rotkreuz-Café am 6. August
DRK-Kreisverband Müllheim lädt am Dienstag, 6. August um 
14.30 Uhr zum Rotkreuz-Café im Rotkreuzhaus Müllheim ein. Beim 
Rotkreuz-Café können alle, die sich zu einem gemütlichen Plausch 
bei Kaffee und Kuchen treffen möchten und Geselligkeit und soziale 
Kontakte suchen, sowie Freunde von Brett- und Kartenspielen auf 
ihre Kosten kommen. Die Bewirtung erfolgt auf Spendenbasis. Kon-
takt: servicestelle@drk-muellheim.de oder 07631/1805-0 (DRK-Ser-
vicezentrale).

DRK-Mittagstisch am 7. August
Das Team der DRK-Seniorenarbeit organisiert am Mittwoch, 7. Au-
gust, um 12 Uhr einen Mittagstisch für Senior:innen im Restaurant 
Bombastic (Eisenbahnstr. 3). Eine Anmeldung über die DRK-Service-
zentrale, Telefon 07631/1805-0, ist erforderlich. Ein Fahrdienst steht 
nicht zur Verfügung.

JRK-Aktionstag am  27.07.2024
Das Jugendrotkreuz des Ortsvereins Müllheim-Badenweiler-Aug-
gen kann euch die dritte Teilnahme am Müllheimer Sommerferien-
programm vorstellen! 
Ein Aktionstag voller Spiel, Spaß, Rotkreuzwissen und Erste Hilfe. 
Mehrere Stationen für maximale Spaß- und Lerngarantie.
Samstag, 27.07.2024, 10-16 Uhr - DRK Unterkunft, Klosterruns-
straße 16, Müllheim
Unkostenbeitrag von 10€ für Verpflegung und Material.

Schlawinergilde Auggen e.V.

Vereinsnachrichten
Hallo liebe Auggener!
Am 31.08.2024 planen wir Schlawiner eine „Dorfputz-Aktion“
Wie wo was genau – Details folgen! Bitte Termin reservieren.
 
In Gott´s Name – Proscht!
Die Vorstandschaft
 
Ganz lieben DANK!
Ruthild  

Wanderung von Hinterzarten über die Kesslerhöhe nach 
Titisee.

Am Sonntag, den 4. August 2024 starten wir diese Wanderung.
Wir treffen uns um 8.40 Uhr am Bahnhof in Müllheim und fahren mit 
dem Zug nach Hintertzarten. Eine Einkehr/Rast ist im Feuerwehr-Ho-
tel St. Florian vorgesehen.Dort sind Plätze für uns reserviert. Es ist 
eine mittelschwere Wanderung, gute Kondition und Trittsicherheit 
sind erforderlich.
 
Wir fahren mit dem RVF-Ticket, deshalb ist eine Anmeldung bis Frei-
tag 2.8.2024 erforderlich.
Die Teilnehmerzahl ist auf 25 Pers. begrenzt.
 
Wegstrecke: ca 12 km
Wanderzeit: ca 4 Std.
Höhenunterschied ca.: < 200 m >
 
Mitzunehmen: Wanderschuhe, Wanderstöcke, Sonnen-/Regenschutz.
Anmeldung sowie weitere Info´s bei Dieter und Gisela Fischer, 
Auggen Tel.Nr.: 07631/9358751
 
Zu dieser Wanderung sind die Mitglieder sowie Gäste und Freunde 
des Wanderns herzlich eingeladen. Zusätzlich zum Fahrpreis erhe-
ben wir einen kleinen
Unkostenbeitrag für Nichtmitglieder des OV Bad Bellingen sowie für 
Gäste von 5,00 €
Infos auch unter www.schwarzwaldverein-bad-bellingen.de

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS
Verantwortlich für die Kirchen- & Vereinsmeldungen:

Die jeweiligen Kirche, bzw. der/die Vorsitzende  
des jeweiligen Vereins

Verantwortlich für die Fraktionsmitteilungen:
Die jeweilige Fraktion, bzw. der/die Vorsitzende  

der jeweiligen Fraktion



GEFLÜGELAUSLIEFERUNG am Mo., 12.08.24  &  Mo., 09.09.24
Junghennen usw. bitte vorbestellen!
Auggen, Rath., 12.10 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte • 05244 / 8914 • www.gefluegelzucht-schulte.de

S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben ar - baen - bur - cho - der - dig - don - drink 
- drueck - eis - en - er - fa - fuess - ga - gel - go - gum - gund - 
hand - hof - ker - knuep - kreis - la - lan - le - ler - li - li - lich - lin 
- long - ma - me - mi - mi - mie - mus - nach - narr - naut - nen 
- nern - no - pa - pel - ra - rad - rus - satz - se - send - ser - sisch -
spiel - tau - te - te - ter - tue - un - vo - war - wet - wun - xis 
sind 21 Wörter zu bilden, deren vierte Buchstaben, von 
oben nach unten gelesen, und siebte Buchstaben, von 
unten nach oben gelesen, ein türkisches Sprichwort er-
geben.

1. Wahrsager

2. Sternensystem

3. einheimischer Rackenvogel

4. griechischer Seefahrer (Sage)

5. Mimik

6. Beutel mit Überraschungsinhalt

7. Schwermütiger

8. osteuropäische Sprache

9. leichtes Gewebe

10. Schlagwaffe der Polizei

11. sehr groß, maßlos

12. Gewittererscheinung

13. eindringlich

14. Aussicht, Rundumblick

15. früherer Spaßmacher

16. die nahen Verwandten

17. französische Landschaft

18. ein Insekt

19. Kfz-Teil

20. alkoholisches Mischgetränk

21. Observatorium der Meteorologen
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PRIMO-RÄTSELSPASS

ar - baen - bur - cho - der - dig - don - drink ar - baen - bur - cho - der - dig - don - drink ar - baen - bur - cho - der - dig - don - drink 

Lösung: 1. Handleser, 2. Galaxis, 3. Eisvogel, 4. Argonaut, 5. Mienenspiel, 6. 
Wundertuete, 7. Melancholiker, 8. Russisch, 9. Musselin, 10. Gummiknueppel, 
11. unbaendig, 12. Donnern, 13. nachdruecklich, 14. Panorama, 15. Hofnarr, 16. 
Familienkreis, 17. Burgund, 18. Tausendfuessler, 19. Ersatzrad, 20. Longdrink, 
21. Wetterwarte – Davon, dass man Honig sagt, wird der Mund nicht suess.



Praxis für Paar- und Familientherapie in Buggingen
- für Selbstzahler -

Marita Riedlin-Fochler - Dipl. Heilpädagogin
Tel. 07631-4221 • www.paar-familien-therapie-buggingen.de






